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Jungen 19 Bezirksliga Rückrunde

SC Vöhringen II : SC Berg II 
Samstag, 06.04.2024, 10:00 Uhr

Großer Jubel beim SC Berg II – 9:1 Auswärtserfolg

Mit einem 9:1-Gasterfolg gegen den SC Vöhringen II hat der SC Berg II am Samstag in weniger als
110 Minuten zwei Punkte in der Jungen 19 Bezirksliga Rückrunde gesammelt. Beim SC Vöhringen II
lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Vormittag
aus: Mit 7:28 behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der SC
Vöhringen II mit 4 und der SC Berg II mit 2 Ersatzspielern antrat. Spielentscheidend in diesem recht
schnell beendeten Match war allen voran das untere Paarkreuz.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Beim 0:3 gegen
Weber / Weber fanden Max / Krcelic von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Einen Sieg verpassten Boxhammer / Dorn beim 1:3 gegen Kneer / Egle.
Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:2 gegenüber. Fridolin Boxhammer kam mit der
Spielweise von Jens Weber am Tisch indessen gut zu Recht und musste letztlich lediglich einen
Satz abgeben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als ausgeglichen einschätzen musste,
endete mit einem 3:1-Sieg. Beim anschließenden 9:11, 4:11, 9:11 gegen Ben Kneer fand Benjamin
Max von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Anschließend ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an den Tisch. Nichts
auszurichten hatte dann Lian Matteo Dorn beim 10:12, 3:11, 8:11 gegen Felix Weber. Bei ihrer 0:3-
Niederlage gegen Theresa Egle war für Ailin Krcelic schlussendlich wenig zu holen und der Punkt
ging verdient an die Gäste. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SC Vöhringen II und
des SC Berg II. Bei der folgenden 1:3-Niederlage gegen Ben Kneer hatte Fridolin Boxhammer nur im
ersten Satz eine Chance. Damit war der Sieg für die Gastmannschaft durch den sechsten Zähler
bereits sichergestellt. Chancenlos war Benjamin Max gegen Jens Weber nicht, aber mehr als ein
gewonnener Satz sprang in dem anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel
nicht heraus. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Nach diesem Einzel steht Max somit bei 0 Siegen und 4 Niederlagen seit Beginn der Serie,
während die Bilanz von Weber ein 6:6 ausweist. Zwischenzeitlich konnte Lian Matteo Dorn zwar
einen Satz für sich entscheiden, verlor danach das Spiel gegen Theresa Egle aber trotzdem deutlich
mit 9:11, 4:11, 11:8, 11:13. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Ailin Krcelic
verlor wenig später ihr Match gegen Felix Weber unterm Strich eindeutig und nicht überraschend in
drei Sätzen. Das musste man neidlos anerkennen. Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg
für den SC Berg II die Halle.

Nach diesem Ergebnis weist der SC Vöhringen II nun ein Punktekonto von 7:5 Punkten auf, während
der SC Berg II vor dem nächsten Spiel, das am 20.04.2024 gegen den SC Staig ansteht, 8:4 Punkte
zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SC Vöhringen II bestreitet unterdessen das nächste Spiel
am 20.04.2024 gegen die SG Nellingen.

 Statistik:
 SC Vöhringen II

Doppel: Max / Krcelic 0:1, Boxhammer / Dorn 0:1 
Einzel: F. Boxhammer 1:1, B. Max 0:2, L. Dorn 0:2, A. Krcelic 0:2 

 SC Berg II
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Doppel: Weber / Weber 1:0, Kneer / Egle 1:0 
Einzel: B. Kneer 2:0, J. Weber 1:1, T. Egle 2:0, F. Weber 2:0


